
Arbeitsbereich 
Ethik und Kultur

Forschungs-
schwerpunkt 
Sicherheitsethik

„Be wary then; best safety lies in fear.“
Hamlet I,3

Prof. Dr. Regina Ammicht Quinn
IZEW, Universität Tübingen

Zwischen Angstdiskursen und 
Akzeptanzfragen:
Ethik und Sicherheit

Vorführender
Präsentationsnotizen
Dank für Einladung. 
Nicht selbstverständlich – über Fächergrenzen und Grenzen der Arbeitsfelder hinweg. Mischung von Personen und Kompetenzen. Rückseite dessen, was wir Globalisierung nennen,  ist die Ausdifferenzierung und Zersplitterung von Wissen. In der Zeit, in der Menschen beginnen, sich globalisiert in der Welt zu bewegen, kommt das globalisierende Denken an ein Ende. Die Welt öffnet sich, aber das Bild der Welt als wissenschaftliches wird ein zersplitterter Spiegel, in dem jedes Teilstück sich gegen die anderen behauptet. 
Transdisziplinarität – Frage der Vereinbarkeit von empirischen, praktischen, politischen, evaluativen und normativen perspektiven. 
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Übersicht

• Ethik
• Angst
• Akzeptanz
• Grundfragen einer Sicherheitsethik

Vorführender
Präsentationsnotizen
Dazu und dazwischen: eine Geschichte erzählen – von der man einiges über die Fragen von “Sicherheit“ lernen kann. 
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Vorbemerkung
Abends wenn ich schlafen geh
vierzehn Engel um mich stehn
zwei zu meiner Rechten
zwei zu meiner Linken
zwei zu meinen Häupten
zwei zu meinen Füßen
zwei, die mich decken
zwei, die mich wecken
zwei, die mich führen
ins himmlische Paradies

Engelbert Humperdinck, Hänsel und Gretel 
(1893); Libretto: Adelheid Wette Kunstuniversität Graz, 2008

Vorführender
Präsentationsnotizen
„“
Homers Odyssee steht – gemeinsam mit der „Ilias“ am Beginn der europäischen Literaturgeschichte, etwa am Ende des 8. Jhdts. v.Chr. 
Die Odyssee schildert die lange Reise des Odysseus, die von Troja und dem Trojanischen Krieg nach Hause führt, eine Reise voller Abenteuer, Gefahren, Unvorhersehbarem – eine Reise durch Unsicherheiten. 
Im 5. Buch beschreibt Homer, wie die Göttin Kirke Odysseus vor den Sirenen warnt, die mit ihrem betörenden Gesang bereits viele Seeleute ins Verderben gelockt haben. Odysseus, gewarnt und neugierig zugleich, ergreift klare Sicherheitsmaßnahmen: Er verschließt seiner Mannschaft die Ohren mit Bienenwachs und lässt sich selbst an den Mast seines Schiffes mit einem Seil festbinden, da er dem legendären Gesang der Sirenen lauschen und zugleich überleben will – was ihm auf diese Art und Weise auch gelingt. (Vgl. dazu Elster 2002, Rosen 2004)
Was können wir aus dieser alten Geschichte lernen? 
Odysseus findet sich in unmittelbarer Nähe einer potentiell desaströsen Gefahr, und er wird aktiv. Er ergreift Vorsorgemaßnahmen, die einigermaßen unbequem sind, aber die ihn und seine Mannschaft sicher halten. 
Zum Erreichen bestimmter Ziele also müssen Einschränkungen hingenommen werden; und es wäre sehr unklug, angesichts einer Bedrohung, wie sie die Sirenen ohne Zweifel darstellen, nicht die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen zu treffen. 
Dass die Geschichte gut endet, aber hängt nicht allein davon ab, dass man die Unbequemlichkeiten oder Einschränkungen der Sicherheitsmaßnahmen akzeptiert. Es gibt zusätzlich drei Dinge, die erfüllt sein müssen: Man braucht Information über die Art und das Ausmaß der Gefahr und die Art der Sicherheit, die man erreichen will; man braucht ein hochwertiges technisches Artefakt (Seil); und man braucht vertrauenswürdige und fähige Menschen, denn Odysseus’ Leben hängt davon ab, dass die ihn fesseln können und dass die Fesseln so lange halten, bis die Gefahr vorbei ist; und die danach so freundlich sind, ihn auch wieder frei zu lassen. 
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When at night I go to sleep,
Fourteen angels watch do 
keep:

Two my head are guarding,
Two my feet are guiding,

Two are on my right hand,
Two are on my left hand,

Theater Vorpommern, 2008

Two who warmly cover,
Two who o’er me hover,

Two to whom ‘tis given to 
guide my steps to 
heaven.

Engelbert Humperdinck, Hänsel und 
Gretel (1893); Libretto: Adelheid 
Wette

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ethik ist die Reflexion und Analyse herrschender gelebter Moral. 
doppelte Frage: zum einen die Frage nach richtigem Handeln in Konfliktsituationen, und zum anderen die Frage nach dem guten Leben, die immer wieder heißt: In welcher Gesellschaft wollen wir leben? Dies ist die Frage nach den Zukunftskonzepten und Lebensentwürfen, die konkreten Konfliktsituationen immer wieder zugrunde liegen. Auf dieser letzten Eben ist Ethik an sich inter- und transdisziplinär.

Ethik ist in Zeiten der Unsicherheit eine beliebte Disziplin, nach der man ruft, in der Hoffnung, die Dinge so schnell zu erledigen, dass sie erledigt sind, ehe man Ethik braucht. Hier zeigt sich die Widersprüchlichkeit einer Sehnsucht nach Stabilität in vielen Bereichen des Lebens und Denkens und zugleich die durchaus angebrachte Angst vor einer solchen Stabilität, die in Konformität oder Entmündigung enden mag.
Zusammenarbeit mit technischen Projekten: gewisses Misstrauen, dass die Ethiker hier mit erhobenen Zeigefingern ankommen und bei Bedarf schon mal petzten. 
Statt dessen: Diskussionen anstoßen und darauf achten, dass bestimmte Fragen nicht unterwegs verloren gehen – nicht unbedingt, weil die Ethiker schon eine fertige Antwort in der Tasche haben, sondern eher, weil die Fragen wichtig sind. 
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Ethik als Analyse gelebter Moral/1

Zwei Ebenen:
• Konkrete Fragen:

Was ist das richtige Handeln in 
Konfliktsituationen?

• Grundlegende Fragen:
Wie wollen wir leben?

Vorführender
Präsentationsnotizen
Hoher Wert: ohne eine Grundmaß an Sicherheit ist keine persönliche, gesellschaftliche, kulturelle Entwicklung möglich, keine Lebens- und Handlungsplanung, letztlich auch keine Gerechtigkeit. 
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Ethik als Analyse gelebter Moral/2

• Wert-Begriff als weicher Sammelbegriff
• Kultur als Ausdruck der Gewichtung und 

Verwirklichung von Werten 
• Wertkonsens // Wertkonflikt

Staatstheater Karlsruhe 2007

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Frage nach Sicherheit aber ist unter ethischer Perspektive ein komplexes Problem:
Zum einen ist Sicherheit ein hoher Wert, so dass die Herstellung und Erhaltung von Sicherheit ethisch geboten ist. 
Zum anderen sind mit der Verfolgung des Zieles „Sicherheit“ häufig Einschränkungen auf anderen Gebieten verbunden. So entpuppt sich die zunächst unproblematische Nachfrage nach mehr Sicherheit als ein klassischer Zielkonflikt zwischen verschiedenen Grundrechten wie Sicherheit, Freiheit, Gerechtigkeit und Privatheit. Denn im Versuch, jeweils mehr Sicherheit herzustellen, kann sich leicht eine Dynamik entwickeln, in der andere Grundwerte verletzt oder eingeschränkt werden. 
Dabei kristallisieren sich die Grundfragen einer Güterabwägung heraus:
Sicherheit ist ein hoher Wert. Welchen Preis – an Geld, an Freiheit, an Gerechtigkeit oder Privatheit – sind wir bereit, für Sicherheit zu zahlen? Wie unterscheidet sich eine ethisch informierte und inspirierte Praxis von einer ethisch weder informierten noch inspirierten Praxis? Was sind die Charakteristika von erfolgreichen moralischen Handlungsabläufen?
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Sicherheit als Thema der Ethik

Keine konstante Wahrnehmung von „Sicherheit“ 
in der europäischen Ideengeschichte:

Sicherheit als Geschenk
vs.
Sicherheit als Ergebnis von Handlungen

Freiburg 2008

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Geschichte von Odysseus und den Sirenen ist relativ überschaubar: eine Situation, eine Bedrohung, eine Technik, ein happy end. Allerdings nicht so richtig für die Sirenen. In post-Homerischen Texten wird beschrieben, dass die Sirenen todgeweiht waren, sobald jemand ihren Gesang überleben sollte; sie stürzen sich also ins Wasser und verschwinden.
Odysseus segelt weiter, und lässt die Sirenen und ihre Geschichte hinter sich.
Im wirklichen Leben aber – in der Geschichte wie in den einzelnen Biografien – haben solche Geschichten, in denen es auf Leben und Tod geht, die Tendenz, nicht zu vergehen und wieder, manchmal in unerwarteter Weise, aufzutauchen. Sie können zu jenen Schlüsselmomenten werden, die von nun an das individuelle oder gesellschaftliche Leben bestimmen. 
Was die Odyssee nicht erzählt:
Der einfache Seil- und Wachs-Trick, den Odysseus anwendet, könnte durchaus Zukunft haben.
Man könnte sich eine aufstrebende erfolgreiche Seil- und Wachsindustrie vorstellen, deren erste Zielgruppe Seeleute sind. Diese nun populären Gegenstände könnten vielfach eingesetzt werden – immer im Namen der Sicherheit: Wachs für die Ohren der Mannschaft, wenn immer der Kapitän nicht will, dass sie hören; und Seile für den Chef, wenn immer es angebracht erscheint. 
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Sicherheitsparadox

• Unsicherheit als Voraussetzung der Entwicklung 
von Gesellschaft 

• Die entwickelte Gesellschaft kann Unsicherheit 
immer weniger ertragen:

• Steigerung der Nachfrage nach Sicherheit

Oper Köln 2005

Vorführender
Präsentationsnotizen
Hindernisse, die den Diebstahl wertvoller Güter oder Informationen, Anschläge auf politische Führungspersonen oder Flugzeugentführungen verhindern oder zumindest erschweren. Das können Techniken sein, die Zugang oder Bewegungsfreiheit einschränken, indem sie überprüfen, was eine Person hat (Schlüssel, Karten, Pässe), was eine Person weiß (Passwörter oder Zugangscodes) oder wer eine Person ist (biometrische Kontrolle von Identität oder Authentifikation). Es können Techniken sein, die das kontrollieren, was Menschen an einem spezifischen Ort mit sich tragen, ob Menschen in einer spezifischen Situation lügen, oder Techniken, die Normalitätsmuster errechnen und Abweichungen identifizieren. 
Diese Techniken können physisch unmittelbar wirksame Techniken sein wie Mauern, Zäune oder Türen; sie sind zunehmend immer präzisere, zum Teil wenig sichtbare, zum Teil von der Öffentlichkeit schwer durchschaubar.
Sicherheitstechniken haben damit eine eigene Logik: Es ist die Logik von Einschluss und Ausschluss, die die Gesellschaft als Ganze kennzeichnet.
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Angst

Rosalie Rayner, John B. Watson und „Little Albert“ (1920)
University of Akron, Archives.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Techniken in ethischer Perspektive sind nicht „gut“ oder „schlecht“ im moralischen Sinn des Wortes, sondern zunächst im funktionalen Sinn. Ethik moralisiert also nicht; sie reflektiert die Voraussetzungen, Zwecke und Folgen technischer Forschung, Produktion und Implementierung.
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Culture of Fear?
(Furedi)

Angst und kulturelles Klima: 

Welche Definitionsmacht hat „Angst“ in 
Sicherheitsdiskursen?

Royal Opera London 2008
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Akzeptanz
Ethik ist kein Instrument zur Herstellung 

von Akzeptanz.
Sie analysiert
• die ethischen Fragen, die 

Akzeptanzkonflikten zugrunde liegen
• faktische Akzeptanz im Hinblick auf ihre 

Werte-Struktur

Volksoper Wien 2008
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Grundfragen einer 
Sicherheitsethik/1

Theatre Weston, Vt. 2009

Sicherheit als hoher und ambivalenter Wert: 
• Die Herstellung von Sicherheit ist moralisch 

geboten.
• Diese Herstellung von Sicherheit geht häufig 

mit Einschränkungen auf anderen Gebieten 
einher.
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Grundfragen einer Sicherheitsethik/2

Preis-Fragen:
Was ‚kostet‘ Sicherheit?

ökonomischer Preis
Preis an Freiheit
Preis an Gerechtigkeit
Preis an Privatheit

Theater Dortmund 2007
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„Erst kommt die Sicherheit, dann kommt die Moral…“

Grundfragen einer Sicherheitsethik/3

Vorführender
Präsentationsnotizen
Aber es gibt noch eine andere Lesart der Geschichte von Odysseus und den Sirenen. 
Wir haben sie bislang gelesen als Geschichte über einen Helden, der die richtigen Sicherheitstechniken aussucht und sie implementiert. Sie bringen zwar einige vorübergehende Einschränkungen für die betroffenen Menschen mit sich, aber alle entgehen deshalb einer Gefahr, die sie sonst nicht überlebt hätten. 
In unsicheren und stürmischen Zeiten hören wir alle häufig einen spezifischen Sirenengesang: 
Es ist ein Sirenengesang, der sagt, dass Sicherheitstechniken, wenn man nur genug davon hat und sich nicht stören lässt von gesellschaftlichen Zweifeln, jegliche Unsicherheiten verschwinden lassen. 
Von Odysseus’ Geschichte lernen wir, dass wir auch Sicherheitsmaßnahmen brauchen, die uns vor einem solchen Sirenengesang schützen. Wir brauchen Sicherheitsmaßnahmen gegen politische oder technische attraktive, aber unhaltbare Sicherheitsversprechen, und wir brauchen Sicherheitsmaßnahmen, die die Menschenwürde und unsere Tradition bürgerlicher Freiheiten schützen. 

http://images.google.com/imgres?imgurl=http://de.academic.ru/pictures/dewiki/107/koelner_dom.jpg&imgrefurl=http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/1438485&usg=__MFpahcR24u9aoUw24z31kX05Ha0=&h=793&w=441&sz=85&hl=de&start=2&um=1&itbs=1&tbnid=y1mEfu5XcnLSAM:&tbnh=143&tbnw=80&prev=/images%3Fq%3Dk%25C3%25B6lner%2BDom%26hl%3Dde%26rls%3Dcom.microsoft:de:IE-SearchBox%26rlz%3D1I7GGLD_de%26sa%3DN%26um%3D1
http://images.google.com/imgres?imgurl=http://berlinlaura.files.wordpress.com/2009/03/brandenburger-tor.jpg&imgrefurl=http://berlinlaura.wordpress.com/2009/03/10/meine-tolle-klassenfahrt-nach-berlin/&usg=__u9RHhJBKkOeNUhtUnNsmaqMLawM=&h=398&w=600&sz=34&hl=de&start=2&um=1&itbs=1&tbnid=dB4h8MuX37VAzM:&tbnh=90&tbnw=135&prev=/images%3Fq%3Dbrandenburger%2Btor%26hl%3Dde%26rls%3Dcom.microsoft:de:IE-SearchBox%26rlz%3D1I7GGLD_de%26um%3D1
http://images.google.com/imgres?imgurl=http://www.news-adhoc.com/wp-content/uploads/image/fussball-stadion.jpg&imgrefurl=http://www.news-adhoc.com/bayern-und-wolfsburg-gewinnen-hertha-verliert-idna2009032123223/&usg=__Kk0tEQp1ub-XxYqgYGAzCjrgef8=&h=371&w=324&sz=99&hl=de&start=14&um=1&itbs=1&tbnid=VclDjWXZHelvdM:&tbnh=122&tbnw=107&prev=/images%3Fq%3Dfu%25C3%259Fballstadion%26hl%3Dde%26rls%3Dcom.microsoft:de:IE-SearchBox%26rlz%3D1I7GGLD_de%26sa%3DG%26um%3D1
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Grundfragen einer Sicherheitsethik/4

Grund-Werte (und Grund-Rechte) werden 
selten in vollem Umfang gleichzeitig 
verwirklicht:

• Einschränkungen können sinnvoll sein, 
müssen aber argumentativ begründbar 
sein.

• Kein Grund-Wert darf vollständig 
zugunsten eines anderen Grund-Wertes 
aufgegeben werden.
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Grundfragen einer 
Sicherheitsethik/5

Integration von Sicherheitsfragen in die 
Rechts- und Wertediskurse einer Gesellschaft 

Lawrence University, Wi. 2005

Logik moralischer Achtsamkeit:
• keine Absolutsetzung des Sicherheitsbegriffs
• (teilweise) Entkoppelung von Angst- und 

Sicherheitsdiskursen
• Integration von Sicherheitsfragen in die 

Rechts- und Wertediskurse einer Gesellschaft 
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Zum Schluss

„Be wary then; best safety lies in fear.”
…

“Think yourself a baby…”

Hamlet I,3
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